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Schulnachrichten.

I. Der Unterricht.

Die Unterrichtsstoffewurden dein amtlichen Lehrplan für die Gymnasien des Großherzogtums
Hessen (Darmstadt 1893, Buchhandlung Gr. Staatsverlags) entsprechend behandelt. Wir teilen hier nur
die Aufsatzthemata der obersten Klassen und die Lektüre mit.

^. Ksrbstkcassen 1903/04.
1. Aufsatze.

Die Schulauffätzc sind mit * bezeichnet.
In H. I. Wie befreundet fich der Tempelherr mit Nathan? 2.* Die rechtschaffensten Ritter

begehen mehr Ungerechtigkeiten als Gerechtigkeit auf ihren Zügen. 3. Welchen Einfluß hat Maria auf
die Handlung im Götz? 4. Wie kam es zur Abschaffungder Privilegien am 4. Augnst 1789? 5.°" Seid
nur redlich, und so führt sie zur Menschlichkeit dann. 6.* Das Farbenspektrum und der Farbeukreisel.
7. Die Weltanschauung in den letzten Szenen von Faust II. 8. Prüfuugsaufsatz: Aller Ausgang ist ein
Gottesurteil.

Ib. U. 1. Wie bewegt Johanna den Burgund zum Uebertritt? 2.* Wie wird Pirro vou
Augelo gewönne» ? 3. Oedipus und Antigone (Beschreibungeines Bildes). 4.* Banmgarten als Schutz-
flehender (Beschreibungeines Bildes). 5.* Fall und Fallmafchine. 6. Wie wirkt der Wirt auf die Hand¬
lung in Minna von Barnhelm ein? 7. Der Einfluß des Brutus auf die Verschworenen. 8. Das Volk
in Shakespeares Julius Cäsar.

Illr H. 1. Eine kleine deutsche Stadt des 18. Jahrhunderts, geschildert nach Hermann und
Dorothea. 2.* Hermann, das Bild eines deutschen Jünglings. 3. Wer ist der Weltbürger ini 5. Ge¬
sang von Hermann und Dorothea? 4* Ist Siegfried im Nibelungenlied ein tragischer Charakter?
5.* Die elektrische Telegraphie nach dem MorseschenSystem. 6.* Die Treue als Hauptmotiv im Nibe¬
lungenlied, ?.* Charakterschilderung des Eumaios nach deni Anfang des 1U. Gefanges der Odyssee.
8.* Wie erschließt uns Schiller im Prolug der Jungfrau von Orleans die wunderbare Persönlichkeitder
Heldin? 9.* Welche Bedeutung hat die Erscheinung des schwarzen Ritters in der Jungfrau vou Orleans?

Ild H. 1. Inwiefern trägt der Ordensritter in Schillers Kampf mit dem Drachen einen zwei¬
fachen Sieg davon? 2.* Wie hat Schiller in die Handlung seines Gedichtes „die Kraniche des Ibykus"
das Erscheinen dieser Vögel verwoben? 3.* Wodurch ist das Bündnis der drei Männer im Hause
Walther Fürsts veraulaßt? 4. Verbunden werden auch die Schwachen mächtig. 5.* Werners Treue
gegen seinen Lehnsherrn nnd Freund. 6. Die Schilderung des Seesturms in Aeneis I und in Odyssee V.
Eine Vergleichung. 7.* Wie wird in Heyses Kolberg die Sinnesänderung Heinrich Blanks herbeigeführt?
8. Was erfahren wir aus Ciceros Pompejana über die Verwaltung der römischenProvinzen?

2. FeKtüre.
Deutsch: I» H. Götz, Iphigenie, einiges von Faust; Wallenstein, Brant von Messina, Maria

Stuart; Gedichtevon Goethe, Schiller u. a. — Ib H. Gedichtevon Klopstock; Julius Cäsar; Minna,
Emilill^Galotti, Nathan (Auszug). — Hall. Auswahl aus Nibelungenlied und Walther von der
Vogelweide; Hermann uud Dorothea; Jungfrau von Orleans. - Ild H. Romanzen von Schiller;
Tell, Glocke; Herzog Ernst; Heyse, Kolberg.

Lateinisch: la II. Tacitus, Annalen II-IV, Abschnitteaus Germania, Historien und Agri-
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cola; Horaz, Satiren und Episteln (Auswahl). — Id H. Cicero, Briefe (Auswahl); Horaz, Oden uud
Epoden (Auswahl); Taeitus, Auualeu I, II 1-24. — II«, H. Livius XXI—XXII (Auswahl)! Vergil,
Aeueis IV. IX. X. XII (Auswahl). - IIK U. Cieeru, in 0atil. I und III. de imp. 6n. ?nmp6i;
Vergil. Aeueis I uud II (Auswahl). - lila H. Cäsar, b. 3. VI uud VII (Auswahl); Auswahl aus
Phädrus und Ovid (Ziinmermanns Anthologie). — IIIK H. Cäsar, d. ^. 1, Auswahl ans II uud
III. - IV H. Auswahl aus Nepos und Phädrus.

Griechisch: Is, N Sophokles, Antigone uud König Oedipus; Demosthenes, 1. Phil. Rede, R.
ü. d. Chers.; Platon. Apologie, Kriton. Protagoras. — Ib U. Homer, Ilias I—IV, VI, VII IX.
XIV—XVI. XVIII. XIX. XXII—XXIV (Auswahl); Thukydides. Auswahl aus I-IV. - Ha, U.
Herodot VI-VIII (Auswahl); Homer. Odyssee IX. X. XIII. XVI-XXIII (Auswahl). - lld ». Xe-
uophuu, Auabasis II-IV (Auswahl); Homer. Odyssee I. 1-95, V—VIII (Auswahl). - 111» ll.
Xenophon, Anabasis I.

Französisch: lau. 8orid6 st I^Zouvs, Lgtaillß cle Oamßs III—V; NiZnßt, Ui«!. 6e
Ili lißvalution — 1792; (ünrneills, I,s <Ää. — Ib II. 6uii«c)t, lieeit« Iii8tc»'icjU68 I; Noüsl-s, 1,68
l'smmsg 8«,vl>,nw8;Gedichte aus Grupp uud Hausknecht. — II«, II. 8anäLai>, IVI^z äß I», 8oißlim-l),
Schluß; VoIt,«,il'L, Uiljt. 6« 0Imrl68 XII, Anfang. — Ild H. I^iellmann-lüliatiian, Nist, 6'un 6on8oiit,
(Kap. XIII bis Schluß). — lila H. ^ulß8 Verne, I.« lour clu Nnncls I—X.

Hebräisch, 1. Abteilung; Auswahl aus 2. Könige. Richter, Psalmen. Ies. 1—3.
Englisch, 1. Abteilung: I<ivs8 c»k Vminsnt Nsn, herausgg. vou Saure; 8«ott, Ksnü^vortlr.

«. OsterKlafssn 1904/05.
1. Aufsatze.

Die Schulaufsätzefind mit * bezeichnet.
I«, 0. 1. Man lernt nur kennen, was man liebt. 2.* Orestes und Pylades in Iphigenie II, 1.

3.* Was ist von dem Vergleich zwischen Germanikus und Alexander dem Großen Clac ^nnal. II 73)
zu halten? 4.* Die Sendung des Geuius (nach dem Gedicht Goethes „Mahomets Gesang"). 5. Der
Krieg in seinem Verhältnis zur Kultur. 6.* Es liebt die Welt, das Strahlende zn schwärzen und das
Erhabne in den den Staub zu ziehen. 7.* Welche Ähnlichkeit besteht zwischen dem pelopunuesischen
uud dem dreißigjährigen Krieg? 8. Prüfnngs-Aufsatz: Alles in der Welt läßt sich ertragen, nur nicht
eiue Reihe von schönen Tagen.

Id 0. 1.* Der Schauplatz der Handlung iu Goethes Hermaun und Dorothea. 2.* Die Vor¬
falle! zu Lessings Minna von Barnhelm. 3. Die Gastwirte in Lessings Minna von Barnhelm und,
Goethes Hermann und Dorothea. 4.* Der Gang der Handlung in Lessings Emilia Galotti. 5.* Vom
Segen fröhlicher Wanderfahrt. 6.* Die Parabel von den drei Ringen und ihre Umbildung durch Lessing.
?.* Rom ist nicht in einem Tage erbaut. 8.* Der Kampf der Leipziger und der Schweizer. 9.* In¬
wiefern läßt sich ans Marcus Brutus in Shakespeares Julius Cäsar das Dichterwort anwenden: „Ein
andres Antlitz, eh' sie geschehen, ein anders zeigt die vollbrachte Tat"?

II«. 0. 1.°" Die Schöpfung der neuhochdeutfchen Schriftfprache. 2.* Die Kämpfe des Ritters
in Schillers Ballade „Der Kampf mit dem Drachen". 3.* Wodurch steigert der Dichter unsere Teil¬
nahme für Siegfried und unferen Abscheu gegen die Mörder? 4. Hagen und Volker im 25., 29. und
30. Gesang des Nibelungenliedes. 5.* Walthers Stellung zum Papsttum, zur Geistlichkeit und zu deu
Kreuzzügen. 6. Wie spiegeln die Gedichte Walthers von der Vogelweide das ritterliche Standesleben
wieder? ?.* Hermanns Bericht nach Inhalt, Bedeutung und Beziehung zu der Schilderung des Apo¬
thekers. 8.* Der Schauplatz von Hermann und Dorothea.

Ilb 0. 1. Wodurch bewährt der Cid unter Ferdinand dem Großen die Eigenschaften eines
rechten Ritters? 2.* Cid nnd Donna Ural«. 3. Warum kommt die endgültige Versöhnung zwischen Kaiser
Konrad und Herzog Ernst nicht zustande? 4.* Wie sühnt Adalbert von Falkenstcin seine Schuld?
5. Die Bedeutung der Glocke für das menschliche Leben. 6.* Durch welche Umstände wird die Erhebung
der Schweizer gegen Oesterreich vorbereitet? 7. Rudenz, ein werdender Charakter. 8.* Inwiefern ist
Teils Apfelschuß der Wendepunkt der Handlung des ganzen Dramas?

2. Lektüre.
Deutsch: 19,0. Iphigenie; mit Auswahl: Götz, Egmont, Faust I; Wallenstein; lyrische Ge¬

dichte von Goethe und Schiller. — Id 0. KlopstockscheOden; Minna von Barnhelm, Emilia Galotti;
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Nathcm, Laokuon (Auswahl); Julius Cäsar. — Ha 0. Auswahl aus Nibelungenlied uud Walther vuu
der Vogelweidc; Hermanu uud Dorothea; Jungfrau von Orleans. — IIK 0. Cid; Herzog Ernst; Lied
uon der Glocke, Tell; Paul Heyse, Kolberg.

Lateinisch: la 0. Auswahl aus Horaz, Satiren uud Episteln; Tacitus, Annalen I und II
(Auswahl). — Ib 0. Horaz, Oden I—III (Auswahl); Cicero in Vsrrsin IV; Tacitus, 6mm. 1-27.
— II«. 0. Livius, Auswahl aus I und II; Vergil. Ameis II uud III. — Ild 0. Cicero, in c!«,til.
I. II. III. äs imp. 6n. ?smpsi; Vergil. Aeueis I. - III«, 0. Cäsar, d. Z. Auswahl aus III-VII;
Ovid. Metain. (Auswahl). - Illb 0. Cäsar, d. 3. II, Auswahl aus I. V und VI ; Ovid, Metam.
(Auswahl). — IV 0. Auswahl aus Nepos und Phädrus.

Griechisch: la 0. Demosthenes, R. ü. d. Chers, 3. Phil. R.; Platun, Protaguras; Sophokles,
Philoktet, König Oedipus. - II, 0. Homer, Ilias, Auswahl aus I-IV. VI, IX. XI, XVI-XIX. XXII—
XXIV; Thukydides.Auswahl aus VI-VIII. - Ha 0. Herudot. Auswahl aus VI und VII; Homer.
Odyssee. Auswahl aus IX—XV. — Ild 0. Xeuophuu, Auabasis II und III; Humer. Odyssee. I.
1-95, V und VI. - IllaO. Xenophon. Anabasis I. 7-10, II. III. IV, 1-2. - IIIK 0. Xeno-
Phon, Anabasis I, 1. 2 und 4.

Französisch: IaO. Aola, 1.«. DsbKels; I^nfi-s^, (üampÄßnsäß 1806—1807. — II» 0.
Inisr», Nxpsäitiun ä' VZ^pts; sanäeau, NM äs !a ssiglisrs; U^ äs 8t«,sl, vs I' ^Ilsmagns
(Anfang).— II«. 0. Dlluäst, I^s ?stit <ün«8s,- 8sZul-, I^a^olson ^ NoLsnu, l'3,883,^s äs 1a Ls-
i's/inn,. — IIK 0. Dickmann und Heuscheil, Französ. Lesebuch; Nnnnä, ^Ilsmanäs st, ?i-Äns«,i8, —
III», 0. Dickmann und Heuschen, Französ. Lesebuch.

Im Hebräischen uud Englischen sind die Schüler der Herbst- und Osterklassenvereinigt.

'- .,'"^,
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II a. Verteilungdes Unterrichts

Z Namen.
Klasse»
führer

in

Ludwig-Georgs»

I» 0 I», ll Ib 0 Ib ll ^ Ha 0 ^ Hg, ll III, 0 Ilb ll III», <^ j III» ll
1. Mangold — 2 Giiech. « Griech. » Griech.
2 Friedrich >2 « ? Lat.

3 Gesch. ? Lllt.
8. Winter —

4 Math. 4 Math. 4 Math. 4 Math. 4 Math.
4, Staudinger Il, » » Teutsch

3 ssranz. ^N ' »ranz. 3 ssranz.
u. Zimmermann Ha N ?Lat.« Gr. 3 T>. 3 Gesch.
!l. Matthiü lll, N 3 Gesch 3 Gesch. ? Lat.« Gr.
7. Vritz — 4 Mach

2 PHYs. 4 Math.
2 PHYs. 4 Math.

U. Lind» IV « 3 Gesch. 3 ssranz.!». 3t°I<! —
2 Nnt. 2 Rat.

>l>. Kleine» — < Wach.
2 PHYs. 2 PHYs. 4 Math.

2 Physlt.

Leidolf — 3 ssrauz. 3 Franz,
3 Franz. 3 ssranz. 3 ssranz.2 V» Uiich^ 2 Englisch.

12. Eger l2 o 3 T- ? Lat. 8 Griech,
18. Müller ll« « ! 4 Griech. 3 V. 7 Uat. « Giiech.

14. Becker !t> N ? Lat.
u Griech n Griech.

15. Wamse» llll,» u «Äriech.
3 GGzr.

1«. Läufer — 2 latholischc Religion 2 katholische

>?. Risstnger IV u 2 Relig. ^ /2UU, 2 Relig. 2 Relig.

>tt 2 Neun. 2 Relig.
2 Relig.Preuschen

2 Hebräisch. 2 Hebiniich. ,'! Gesch. " """«'

lü. Kchmidt IllllN 2 N. 7 L.
3 GGr.

Ä>. lleßling !!It,U 4 Giiech. 3 D. 3 Gesch.

2>. schnell —
« turnen ^ T„r„e„

turnen nnl .
1» u.

ZPHysil.
2 Turnen. T. in, ll» u

22. Kißner lll, «
> 3 T. 7 Lat.

28. Lauteschliiaer !!!«« 3 Gesch.
2 T. ? Lat.
2 Turnen

24. Kemmer V N '
25. Höllenstein V! «
2Ü. Hnmumn» Vl 0 2 Relig. ^

27. Lerch V «
2«. Meijmaer l » ^
2!>. Hchllfer I N

8,!. Hamm lll » -

81. Krnft !! N
ll «

82. «laß !l! U I
88. Mendelssohn — » Chorsinge» siir alle z>lasse i

84. Ichmuck — 2 Turnen.
'---------------------

35. Mfinll. — 2 Turnen 2 Turnen. 2 Turne».

30. Getrost —
4 Zeichnen in 2 Abteilungen. ! ' ^""'" , ' '^"l'"'

87. Keloer — 1 israelitische Religion, l israelitische

38. Schneider —
j

im Sommer-Halbjahr1904

Gymnasium. Vorschule der Gymnasien. Zu-
snm-

Illb s» Ill l) II IV <> IV ll V 0 V ll VI 0 VI ll I 0 lll i II <» II ll III 0 III II men.

ü w
l?

2«

18

18

l»

4 Math. 1^20

3 ssranz. 5 ssranz.
3 N.

5 ssranz. » ! 22

2 Nnt. 2 Rat. 2 Nnt. 2 Nnt. 2 Nnt. ü Nat. 2 Nat. 2 Nat. 20

4 Math. ! Math
22

3 ffrnnz. i
22

2 Gesch
I»

^ 2»

.
»3 U,
L.- «.
Ich.-
«ibl-

2H>. ? 5!Nt
! » GGr. 2l

Religion 2 rntholilche Religion. l!

2 Rel. 8 Lat. 21

2 Relig. 2 Relig. 2l

6 Griech. < GGr. 22

«T>. 7 Lat.
3 GGnr.

22

4 Math. 4 Rechn. 3 Rechn. 23

,! Griech. « Lat.
!

24
. Turnen
mit lu» u 9 Lat. 23

3 Teutsch.
2 Turnen.

4 D. 9 Lat.
2 Turnen.

2 Turne» 22

2 Geogr. 4 Teutsch
8 Geogr.

4 N. !»Lllt.
« Geogr. ------- 24

2 Relig.
2 Relig.
3 Geogr.

2 Rel. 4 T.
» L. 24

<
2 Schreib. 2 Rel. 4 Rech.

2 Schreib.
2 Geogr.

3 Schreib,
2 Rel. 3 R ch.
3 Schreib.

23

24 24

. 24 24

4 Rechn.
4 Schr. IN > 25

1 Singen.

>
»

?T>.4Rch
l Kmtl.

7 D.
1 Hm«. 24

2 Relig. 2 Turn.

2 Zeichn. 4 Schr.
lu 24
2 Spielen.

l Singen. l Singe«. l Singen. I Singen. 7

2 Turnen. 4

2 Turn,
2 Turnen
(lm.IVN) 2 Turnen. ll

l Zeichn. l Zeichn. 2 Zeichn 2Zeichn. 2 Zeichn. >«°A"^ut 2 Zeichnen. lü

Religion. l israelitische Religion. 3

2 katholisch e Religion. 2
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II d. Verteilungdes Unterrichts

Namen,
Klnssen-
fuhrer

Lndwig'GeorgS»
i» l!l « I» N Id 0 11) N II» 0 Ila, N Ild 0 Ild N I lila 0 III 3, N

1. Mangold — 2 Griech. 2 «riech. « Griech.

2. Zrielrich
Winter

l2 » ? Lat. 7 Lllt.
3 «esch.

3. — 4 Math 4 Math. 4 Math. 4 Math.

4. Btauoinger — 3 Teutsch.
ZHrauz.. 3 Franz. » Franz. 3 Franz.

5. Zimmermann ll» n 7 Lat. 6 Gr. 3 N. 3 Gesch,
<',, Malt!,«! «t, n 3 Gesch. 3 Gesch. ? Lat. 6 Gr.

7. 3ritz — 4 M. 2 Phhs
2 Turne».

4 Math.
2 Vlchs. 4 Math.

8. Lind! llllll 3 Gesch. 3 N. 3 Frz.
9. »toltz — 2 Rat. 2 Rat.

10. Kleinen — 2 Phhs, 4 Math
2 Phhs.

4 Math.
2 Phhs.

I«, Leiiwlf — 3 Franz. » Franz. 3 Franz. 3 Franz. 3 Franz.
2 Englisch. 2 «nglis,

,^, «ner l»n 8T. 7 Lat. > « Griech,

13. Milller ll, ll 4 Griech. 3 T. « ,«r. 7 Lat.

14. Becker ll, U ? Lat.
» Griech.

« «riech.

15. Wamser ^lllil«

10, Läufer

lV N
2 katholische Religion. 2 katholische

>7. Kissinger 2 Relig. 2 Relig.
3 deutsch. 2 Relig. 2 Relig.

llreuschen — 2 Nelig. - 2 Relig. 2 Relig.
» Gesch. 2 Relig. 2 Rel!«.18. 2 hebräisch. 2 Hebräisch.

I!'. »chmiit ll!»N 2T. ?^ni.
3 <««,,r.

20. jleßlinl, lllbll 4 «riech.
3 Teutsch,

«eich.

21. »ch!,»!> lV « 2 Phhs 2 Phhs.
2 Turnen,

2 Phhs.
!ui!N.U»N 4 Math.

22. Kißner

LauteschlLzer
Kemmer

lll, ll 3 N. 7 Lat.
.! ,i!rsch. « «riech

23. ll!»l< !
2 T. 7 Lat.

3««r 2T»r.

24. V N

25. Hohenjlein V! «
l !

26. Hanimann Vl N 2 Relig.

27. L«ch

Meifinger

V ll >

28. l ll
29. Kchüfer l ll .
30. Ha»»»

Kraft

l!< «

!! U
!! ll31. '

32. «laß

Mel!«fl«s»!>n

!l! N l
33. — » Lhorsingen silr alle Klassen.
34. Kchmuck ^ 2 Turnen
35. zlölfi«, — 2 Turnen Turnen

mit l« « 2 Turnen 2 Turnen
<lmUII»U)

2 Turnen.

36. «etraft ' —
4 Zeichnen in 2 Abteilungen. < Zeichnen. l Zeichnen.

87. »eloer —
> israelitische Religion. ! israelitische

38. »chnelder — j -

im Winter-Balbjlchr 1904/05.

Gymnasium. Vorschule der Gymnasien. Zu¬
sam¬

Illd 0 1IIK « IV U IV II V 0 V II VI 0 VI 11 I 0 I II II 0 II n III 0 III 11 men.

! >
l!»

! 17

4_Hlath.
20

» ffrni!,; . ^
>»
l!>

------ l«

4 Math. !>
22

5 Nrnnz, 3T>.zssr 22

2 Rat. 2 Rnt. 2 N»t. 2 Nat. »Nat. 2 Nat 2 Rat. 2 Nat. 20

4 Math. 4 Rechn. «2

3 Franz 22

2 Gesl>. «
20

>

l»u.L.-
und

Sch.-
Nibl.

2 N. 7 Lat
3 «Gr. 2 Gar.

22

«eligwn. >°«Won che Religion.

2 Relig.
» Lnt^

2l

2 Relig. 2 Relig.
2!

« Griech 4 «Gr.
22

2T>. ?Lnl
22

4 Mlltl
2 Tun, 4 Rechn,

«

3 Geogr ! 22

« «riech
T^,Nl,IH«!!

2 Geogr, «3

3 Teutsch
2 Turnen

4 T. 9 Lat,
2 Turnen, 2 Turnen, »«

9 Lat. 4 N. 9 Lat.
2 Ggr.

24

2 Relig. 2 Relig.
3 Geogr

2 Rel. 4 T.
N Lnt.

24

2 Schreib, 2 Rel. 4 R
2 Schreib.

3 Geogr.
3 Schreib.

2 Rel. 3 Rech.
3 Schreib.

24

24 ^24

24 »4

----
4 Rech
4 Schrv

24

?T 4R
lHmil

7 Tisch
lHmtl 24

2 Melig. 2 Turn

2 Zeichnen

4 Schrb.j
l Singen.

16
22

2 Spielen.

l Singen. > Singen Singen. l Sinnen. > 7

2 Turnen
4

2 Turne» 2 Turnen, , ll

l Zeichnen l Zeichnen, 2 Zeichnen 2 Zeich 2 Zeichnen, Zeichn,mit
lV « 2 Zeichnen, !

l«

!Religion l isrnelitsche Religion, 3

2 katholische Religi on. 2

.. ,'.'^

^'
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1^1. Die Beamten
des Lndwig-Georgs-Gymnasmms und der Gymnasial-Vorschnle.

(März 1W5.)

9,
10.
11.
12.
13.
14.
15.

16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
2«.

27.

I. Direktor.
Geh. Schulrat Dr. Bernhard Mangold,
Karlstraße 2.

2. Oberlehrer am Gymnasium.
Prof. Alexander Friedrich, Steinstraße 36.
Prof. Eduard Winter. Stiftstraße 73.
Prof. Dr. Franz Staudinger, Inselstraße 26.
Prof. Öl-. Otto Zimmermann, Beckstr. 64.
Prof. Öl-. Wilhelm Matthai, Roßdörfer-
straße 80.
Prof. Heinrich Fritz, Kiesstraße 91.
Prof. Dr. Karl Lindt, Grüner Weg 34.
Prof. Dr. Karl Stoltz, Steinackerstraße 9.
Prof. Ernst Kleinen. Roßdörferstr. 79.
Prof. Di-. Julius Leidolf. Roßdörferstr. 72.
Prof. vi-. Theodor Eger, Hochstr. 41.
Prof. Dr. Hugo Müller. Moferstr. 2.
Prof. Dr. Rudolf Becker, Grüner Weg 8.
Prof. Dr. Ferdinand Wamser, Roßdörfer¬
straße 77.
Prof. Peter Laufer. Kiesstraße 55.
Rudolf Kifsinger, Steinackerstraße 4.
v. Dr. Erwin Preuschen, Karlstraße 43.
Nr. Friedrich Schmidt. Beckstraße68.
Dr. Konrad Neßling. Roßdörferstr. 80.
Dr. Heinrich Schnell, Wittmannstraße39.
Hans Kißner, Kiesstraße 49.
Gustav Llluteschlllger. Dieburgerstraße 50.
Adolf Kemmer, Beckstraße 78.
August Hohcnstein, Liebigstraße 14.
Dr. Wilhelm Hammann, Hochstraße 57.

8. Lehrer am Gymnasium.
Georg Üerch, Herdweg 47.

4. Lehrer an der Vorschule.
28. Leonhard Meisinger, Martinstraße 66.
29. Philipp Schäfer. Am Erlenberg 14.
30. Wilhelm Hcimm. Am Geisensee. 3.
31. Christian Kraft, Am Erlenberg 16.
32. Peter Clnß. Soderstraße95.

5. Außerordentliche Lehrer
a. des Gymnasiums,

33. Prof. Arnold Mendelssohn, Oberlehrer am
Neuen Gymnasium uud Kirchenmusitmeister,
Goethestraße 4.

34. Emanuel Schmuck. Turninsprktor, Roßdörfcr-
straße 69.

35. Heinrich Nölsiug, Lehreram Realgymunsium,
Kiesstraße 89.

36. Heinrich Getrost, Oberlehrer nn der Ober¬
realschule,Herdweg 43.

37. Dr. David Selver, Nabbiuer, Landwehr-
straße 12.

d. der Vorschule.
38. Dr. Joseph Schneider, Kaplan. Wilhelminen-

plntz 10.
6. Rechner

a. des Gymnasiums.
39. Rechnuugsrat Jakob Weitzel, Grüner Weg 13.

b. der Gymnasial-Vorschule.
40. Ludwig Daub. Stadtrechner, Waldstr. 28.

?. Pedellen.
41. Georg Roßmann, Karlstraße 2.
42. Emil Blum. Soderstraße30.

^
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IV. Die Schüler.
^. Bei Beginn des Sommerhalbjahrs 1904 betrug die Schülerzahl in den 9 Osterklasseudes

Gymnasiums in absteigenderFolge: 21 ^-31 -^ 21 -l- 19 -f- 27 -j- 26 ^- 34 -j- 31 -> 44 ^
254. in den 9 Herbstklassen: 12 -^ 18 -l- 22 -^ 24 -i- 21 -4- 23 > 14 -j- 21 ^- 29 ^ 184.
also insgesamt im Gymnasium 438. In den 3 Osterklassen der Vorschule betrug sie: 39 -i- 40 ->-
32 ^ IN. in den 3 Herbstklassen:29 -l- 20 ^ 22 ^ 71, also insgesamt in der Vorschule 182. in
Gymnasium und Vorschule zusammen 620.

ti Bei Beginn des Winterhalbjahrs 1904/05 betrug die Schülerzahl in den 9 Osterklassen
des Gymnasiums: 21 ^ 30 -!- 21 -^ 20 ^ 28 ->- 27 -r- 33 -z- 33 ^ 44 ^ 257. in den 9
Herbstklassen: 14 ^ 15 ^- 30 ^ I? -^ 24 ^- 19 -^ 20 > 26 ^- 2? ^ 192, also insgesamt im
Gymnasium 419. In den 3 Osterklassender Vorschule betrug sie: 39 -s- 41-^ 34 -- 114. in den
3 Herbstklassen:24 ^ 21 ^ 12 -^ 57, also insgesamt in der Vorschule 171. in Gymnasium und
Vorschulezusammeu 620.

(', Am 25. Februar 1905 betrug die Schülerzahl in den 9 Osterklassen des Gymnasiums:
20 -!- 30 ^ 21 ^ 20 > 2? ->- 27 ^- 32 ^- 33 -^ 42 --- 252. in den 9 Herbstklassen: 15 ->
16 -1- 30 ^ 1? -!- 24 ^ 19 > 21 ^- 25 ^ 31 ^ 198, also insgesamt im Gymnasium 450.
Hiervon wareu 380 Darmstädter, 54 andere Hessen, 13 deutsche NichtHessen, 3 Ausländer; ferner: 385
Protestanten, 48 Katholiken, 1 griech. Katholik, 4 christlicheDissidenten, 12 Isiaeliten. In den 3
Osterklassender Vorschule betrug sie: 39 -»- 40 -s- 33 ^ 112. in den 3 Herbstklassen:25 -^ 21 ^
13 -^ 59, also insgesamt in der Vorschule 171. Hiervon waren 166 Darmstädter und 5 andere Hessen;
ferner: 140 Protestanten, 25 Katholiken, 6 Isracliten. In Gymnasium und Vorschule zusammen
betrug die Schülerzahl an diesem Tage 621.

I) Übersicht über öie Abiturienten,

a. Kerbst-Zbiturienten.

Nr. llamen Geburtstag
Be¬

kennt¬
nis

Itnnd
des Ztater«

Wohnort«es Mater«,
nezw. üer Mutter

Beruf
oder Studium

>. Deiuhnrd, Zludi
2. Dörffer, Wilheiin
3. G»l>el, H»n«
4. Vrein, Ludwig
3. Jordi«, Kort
f>, Pfari, Werner

7. jlau, Friedrich
8. Kchmehl, V!t«
9. Kchiuörer, Erich

10. »uter, Paul
11. Wendhausen, Ludwig

5.
30.
1ö.
24,
13.
12.

27.
27.
10.
IN.
28.

6. 1886
9. 1885
9. 1886
7. 1886
8. 1886
1. 1886

8. 1884
3. 1886
4. 1884
9. 1885
5. 1885

kath.
eu,
eu.
eu.
eu.
eu.

kath.
eu.
eu.
eu.
eu.

Oberst
Pfarrer f
Gutsbesitzer
Hofprediger -f-
Rentner
Prof. a. d. T. H.,!

Geh. Vaurat
Rentner
Oberlehrer, Prof.
Pfarrer -s-
Bankdireltor
Eisenbahn-Sekretär.

Tarmstlldt
Tarmstadt
Groß-Rohrheinl
Narmstadt
Darmswdt
Darmstadt

Narmstlldt
Narmstadt
(Osthofen)
Dannstlldt
Darmstlldt

Maschinenbau
Offizier
Rechte
Rechte
Geschichte
Maschinenbau

Maschinenbau
Theologie
Geschichte
Klaff. Philologie
Klaff. Philologie

Von vorstehenden 11 Abiturienten haben an unserer Anstalt durchlaufen:
9 Stufen in 9 Jahren 3
9
7
4
3Ve „
3
3

2

9V2 „ 1
7 1
4 1
4 1
3 1
3V2 1
4 „ 1
2 I

d. h. von 11 sind 7 ohne Aufent¬
halt zum Ziel gelangt, 3 mit Vsjähriger
und 1 mit iVöjähriger Verzögerung.
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b. chster Abiturienten.
>

Nr,

4.
5.
6,
7,
8.
9.

10.
11,
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18,
19.

Damen

1. ! Becker, Odo
2. Voffelmann, Hugo
3. Dullrich, Kritz

Geburtstag Kennt»
»i«

Stand

l>e« Unter«

Elierle, Wilhelm
Cckhnrd, August
Ileckenstein, Wilhelm
Hohn, Heinrich
Kall,fich> Hermann
Knöpfel, Irieluich
Nranich, Zludolt Nrista»
Jahr, Erich
Linck, Friedrich
Matlhüi, Friedrich
Meng«, Wallher
Zlruliun, Priedrich
i^odenbach,Philipp
Vollrath, Wilhelm
Weitzel, Zriedrich
Winter, Wilhelm

19.
19.
2

29.
19.
20.
20.
19.
27.
30,
6.

10.
16.
10.
19.z
10.
32.

2. 1887 eu.
4. 1887^ eu.
1. 1886 ! eu.

8, 1887 eu.
1. 1887 eo,
2. 188!! eu,
8. 1887
2. 1887
9, 1886
6, 1886
8. 1886
4. 188?
5. 188?
8. 1885
1, 1886

10. 1884
4 188?
5 188?
5. 188?

kath,
eu,
eu,
eu,
eu,
eu,
eu.
eu,
eu,
eu,
en,
eu,
en.

Redakteur,Hofrat -s!
Kaufmann
Oberstleutnant

a,D,, Gutsbesitzer!
Vezirksargt
Pfarrer -s-
Stadtgeometer
Realschuldirektor -j-
Kaufmann
Regierungsrat
Maschinerie-Direkt.
Oberamtsrichter
Teilermeister
Oberlehrer, Pros,
Kabinettsrat
Rechtsnnwlllt -<-
Lehrer
Suenglermeister
Rechnungsrat
Kaufmann

Wohnort des Mater«,
den«, der Mnlter

Darmstadt
Darmstadt
Dipuelshof

bei Darmstadt
Karlsruhe
Darmstadt
Narnistadt
Darnlstadt
Darmstadt
Darmstadt
Darmstadt
Narmstadt
Darmstadt
Darmstadt
Narmstadt
Darmstadt
Eberstadt
Traisll
Darmstadt
Darmstadt

Beruf
«der Studium

Deutsche Philogie
Chemie
Rechte

Rechte
Theologie u, Gesch.
Forstwissenschaft
Mathematik
Deutsche Philugie
Rechte
Maschinenda»
Rechte
Mathematik
Offizier
Rechte
Rechte
Vauingenieur
Theologie
Medizin
Teutsche Philonie

Von vorstehendenAbiturienten haben an unserer Anstalt durchlaufen:

9 Stufen in 9 Jahren 8
9
9
9
8V2

6
4V2
3V-
2V«

„ 9V2 , 1
„ 10 , , 2
,. 10V.' , 1
„ 8'. , 1
., 6V. , 2
„ 6 , 1
„ 4V2 , 1
„ 3V2 , I
„ 2V2 , 1

d. h. von 19 sind 15 ohne Anfeilt-
halt zum Ziel gelangt, 1 mit ^-jähriger,
2 mit Ijähriger und 1 mit l' jähriger
Verzögerung.
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V. Derzeichnis alrsr Schüler,
die von Ostern 1904 bw Ostern 1905 das Oytnnasiuur oder die Mor schule besucht haben.

(Die Schüler, die während dieser Zeit verschiedene Klassen besucht habe», sind bei derjenigenausgeführt,die sie zuletzt besucht haben.
Nie mit — bezeichneten Schüler sind im Lause des Schuljahres vor dem 2?. März !»05 ausgetreten,»

Oster-Oberprima
1. Vecker, Odo.
2. Aosselmann, Hugo
3. Vullrich, Fritz
4. Eberle, Wilhelm
5. Eckhard, August
6. Fleckenstein, wilhel,»
7. Hahn, Heinrich
8. Kalbfutz, Hermann
!>. Knöpfe!, Friedrich

10. Kranich, Rudolf
11. tahr, Erick
12. linck, Friedrich
18. Matthäi, Friedlich
14. Menges, Walther
15. Reuling, Friedrich
16. Rodenbach, Philipp
17. vollrath, Wilhelm
18. weitzel, Friedrich
IN. Winter, Wilhelm

Herbst-Oberprima
1. Aerndt, Erich
2. VIaul, Vtto
3. Vöckmann, Ernst
4. Vuchner, Macar
5. VUchner, Anton
6. Zu Erbach-Erbach, Eber¬

hard
7. Escher, ludwig
8. Fuchs, Hermann
8. Nick, ludwig

10. Runkel, Hugo
11. Schalmann, August
12. Schorlemmer, Paul
13. Schnitze, Max
14. Speyel, Siegflied
15. Straus, Leo
17. Theis, Adolf
17. Wagner, Hans
(Außerdem die 11 Herbst-

Abiturienten)

Oltep-Vntevpvim«
1. Vertges, August
2. Vinsack, Kali
3. Vönning, Ernst
4. Daub, Rar!
5. Ehrhardt, Julius
6. Franck, Wilhelm
7. Georgi, Hermann
6. Haller, August
9, Heddäus, Hermann

IN. Hetz, ludwig
11, Jung, Heiniick
12. Knodt, August
18. Korndörfer, Vtto

14. Krauch, «arl
15. Kullmann, Karl
16. lahr, Hermann
17. leidolf, ßermann
18. lenhardt, Friedrich
18. Mangold, Vernhard
20. Morneweg, Vernbard
21. Münch, Friediiä,
22. Vffenberg, Wilhelm
23. Pfeiffer, Philipp
24. Rahn, ludwig
25. Rennert, Uermann
26. Sckenk, Erich
27. Stieh, Paul '
28. Streubel, Albert
29. Ströher, ludwig
30. Thylmann, Karl
31. Walger, Theodor

liepblt«I5ntet>pt>ima

1. Elarius, Heinrich
2. Vönges, Hermann
3. Vuesberg, Heinrich
4. Eber, Karl
5. von Eickstedt, Dettloff
6. Fuchs, ludwig
7. Heimer, Emil
8. Kassel, Friedlich
9. Köhler, ludwig

10. Kolb, Heinrich
11. Kurtz, Richard
12. Vrth, Heinrich
13. Sehrt, Hermann
14. Volk, Philipp
15. walloi, Hans
16. widmann, Ernst

20. wiener, Reinhard
21. würtenberger, Vtto

Heoblt-OberseKundn
1. Vackhaus, August —
2. Nuchhold, Vtto
3. Fuchs, Kali —
3. Gengnagel, Paul
5. Hallwachs, Vtto
6. Heidenieich, August
7. Kaiser, Hermann
8. Kaspar, Joseph
9. Kornmefsel, Einst

10. leißner, Eduard
11. Mangold, Vtto
12. Menges, Erich
18. Moter, ludwig
14. Müller, Hans
15. Nebel, ludwig
16. Nick, Hermann
17. Noack, Ferdinand
18. Vswald, August
19. Petersen, Hans
20. Pfaff, Theodor
21. Sammet, Erick
22. Sälzer, Alfred
23. Schilling-Trygoabolus,

Vtto
24. Schmitt, Robert
25. Schüler, Vtto
26. Spiegel, Hermann
27. Staudingel, August
26. Staudingel, Hans
29. Stiesy, Adalbert
30. Crciiser, Rudolf
31. wallenfels, Karl
32. Weber, Wilhelm
38. weitzel, Karl

0ster.0bevlellunda 0step.vnteplellunda

1. Arnold, Ernst
2. Vest, Hans
3. Etling, Vtto
4. Flank, Friedlich
5. Goldmann, Hans
6. Henrich, Wilhelm
7. Herbert, Adam
8. Hoinlehneit, Wilhelm
9. Kade, Richaid

10. Krebs, Theodor
11. lepsius, Einst
12. listmann, Karl
13. Müller, Rudolf
14. Nordeck zur Rabenau,

Karl
15. Rindfuß, Friedlich
16. Schlett, August
17. Schnellbächer, Geolg
18. Schweisgut, ludwig
19. walthel, Wilhelm '

1. Vönges, Helbelt
2. Freund, Vtto
3. Fuchs, Richard
4. Hescher, Hans
5. Hisserich, Karl
6. Käge, ludwig
7. Köhler, Mar
8. Krauch, Vtto
9. lennert, Friedlich

10. Noack, Friedlich
11. petersen, Wilhelm
12. Riedesel zu Eisenbach,

Adolf
13. Sann, Georg
14. Schneider, Alfred
15. Stumpf, Franz
16. Timm, waltel
17. Ulrich, Wilhelm
18. widmann, Friedlich
19. wiener, Ferdinand
20. wiener, Hans

Hepblt"vntepseKunda
1. Abrie, Karl
2. Anding, Paul —
3. Tolin, Rudolf
4. Vemmler, Wilhelm
5. Ewald, August
6. Feir, Kult
7. Heil, walthel
8. zu Hohenlohe, August
9. Jordis, Alerandel

IN. von langelmann,
Willibald

11. Reichaidt, Walther
12. Sannei, Wilhelm
13. Schmid, Eduard
14. Schüz, ludwig
15. Sondheimel, Ernst
16. Stahl, Karl
17. weidig, Ednald

Ostep-Obevteptia
1. Vachmann, Karl
2. Aender, Einst
3. Velnhald, Rudolf
4. von Vöhm, Karl
5. Vuß, Karl
6. Elbertt, Ferdinand
7. Frank, Werner
3. Habicht, Viktor
9. von Kanitz, Albrecht

10. Karp, Kar!
11. Kleindienst, Vskar
12. Köhler, ludwig
18. von lyncker, ludwig
14. Nebel, Friedrich
15. Neiger, Hans
16. von Neufville, Hans
17. Vffenbächer, Moritz
16, Vpel, Friedrich
19. Vswald, Heinrich
20. Paul, Heinrich —
21. Ramdohr, Paul
22. Riedesel zu Eisenbach,

Vtto
28. Roth, Hermann
24. Schmäht, Karl
25. Schröder, Karl
26. Schüler, Hermann
27. Veite, Nermann
28. Ziesing, Emil

Helchlt«0bertel>tia
1. Abrie, Eugen
2. Veckel, Vtto
3. Vinsack, Alfred
4. Vonte, Felii
5. Enes, Karl
6. Feick, Karl
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7, Foulon, Arthur
8, Giller, Friedrich
9, «eil, Otto

10. «leinen, Verthold
11. «opp, Heinrich
12. Land>nann, Friedrich
13. Lettenbaur, Wolfgang
14. Malsy, Jakob
15. Notti, «urt
16. Passet, Ludwig
17. von Rüder, «arl —
18. Schefers, Joseph
19. Schering, Hellmuth
20. Schott, Rolf
21. Tenner, «arl
22. Trier, Walter
23. vollrath, Veit
24. vollrath, Trautheim
25. Wagner, Richard —
26. Walther, Erwin
2?. wendlandt, Hermann

0step-I5ntertel«tia
1. Vosselmcmn, Friedlich
2. Vrückel, tians
3. Cellarius, Wilhelm
4. Vingeldey, Alexander
5. Enck, Heinrich"
6. Goes, Heinrich
8. Irle, «arl
9. Jäger, Hermann

10. «och, Hans
11. «o!b, Hans
12. «ranich, Siegfried
13. Lenhardt, «arl
14. Manaold, Hans
15. Vffenbächer, «urt
16. Vsann, Arthur
17. Rechel, Wilhelm
18. Reuter, Hans
19. Ries, Hans
20. Ruhland, Friedrich
21. Schuchhardt, Ludwig
22. Zu Solms-Vraunfels,

Ernst
23. Usinger, wilhelni
24. vierheller, Hugo
25. voael, Eduard
26. Weber, Ernst
27. westbunk, «urt

liepbst-vntevtertia
1. Vecker, Friedrich
2. Tolin, Otto
3. Elbert, Heinrich
4. Faßbender, Alovs
5. Frenay, Edinund
6. Gros, Ernst
7. Hensel, Paul
8. Hohenstein, Ludwig
9. «ittler, Ludwig

1t». Landmann, Werner
11. Lehn, Joseph
12. Miüwert, Vtto
13. Noack, Heinrich
14. Reichardt, Wilhelm
15. Schad, «urt
16. Schenkzu Schweinsberg,

Eberhard

17. Schmidt, Gustav
18. Tenner, Friedrich
19. wick, Wilhelm

Ostep-Yuavta
1. von Amelunxen, Friedr.
2. Vlümlein, Anton
3. Vrun, August
4. Vüchner, Wilhelm
5. Vingeldey, Richard
6. Fikenscher, «onrad
7. Genrich, Günther
8. Grebert, Ludwig
9. Hahn, Tlemens

10. Herrmann, Wilhelm
11. Jäger, Theodor
12. «leberger, Franz
13. Kling, Hans
14. «ornmesser, Gustav
15. «rauch, Emil
16. Lucius, Albert
17. Uöllner, Wilhelm
16. Nuß, Ernst
19. Pieper, Friedrich
20. Sammet, «urt
21. Scheer, Günther
22. Schefers, Hermann
23. Schmidt, Georg
24. Schmitt, Lans
25. Sckmidt, Richard
26. Schüler, Max
27. zu Solms-Laubach,

Ernst Vtto
28. von Starck, Hugo
29. Traiser, Erwin
30. Unger, Friedrich
81. wickop, Oüo
32. würth, Viktor

^epbst-(iuapta
1. Aumüller, Friedrich
2. Vullrich, Ernst
3. Vehlinger, Gustav
4. Fischer, Verthold
5. Flöring, Friedrich
6. Fuchs, Friedrich
7. von Goerne, Wilhelm
8. Gutermuth, Hans
9. Habicht, «arl

10. 6otz, Wilhelm
11. «eil, Wilhelm
12. «leia, Hermann
13. «önigswerth,Friedr. —
14. Lahr, Hellmut
15. Mackenhauer, Eduard
16. Merck, Wilhelm
17. Meyer, Ferdinand
18. Ries, «arl
19. Schenck zu Schweins¬

berg, «rafft
20. Spiegel, Johannes
21. Volk, Philipp
22. wetz, Felix

Ostep-Hulnta
1. Vormet, waldemar
2. Vronsart von Schelle»-

dorf, Erhard —

3. Vrückel, waldemar
4. Vrüning. Walther
5. von Vuddenbrock, Viet-

rich -
7. von Vychelberg, Werner
7. Dehlingcr, Martin
8. Vönges, Alfred
9. Frank, Ludwig —

10. Frosch, Johannes
11. Gilbert, Ernst
12. Goldmann, Wilhelm
13. Heinemann, Wilhelm
14. Herbst, Adolf
15. Herrlinger, Paul
16. «aiser, Friedrich
17. «nodt, Walther
18. Landmann, Heinrich
19. Lettenbaur, Hellmut
20. Lindenscbnitt, «arl
21. Metz, Ludwig
22. Vffenbächer, Hermann
23. Vlt, Friedrich
24. Vswald, «arl
25. von Preuschen, «urt
26. Reinholz, Veorg
27. Reuter, Adolf
28. Rudolph, Vtto
29. Schaaf, Friedrich
30. Schneider, Hermann
31. Stein, Erich
32. vollrath, Treuherz
33. vonderheit, «arl '
34. wacker, Friedrich
35. Weber, Paul
36. wettlaufer, Julius

Hepbst»(iuinw

1. Arnold, Friedrich
2. Vauer, Heinrich
3. Vecker, Paul
4. Vrowne, Alfred
5. von Vuttlar, Hans
6. Daub, Wilhelm
7. Dönges, Adolf
8. Fischer, Laurenz
9. Fritz, Vtto

10. Lattemer, Heinrich —
11. Heil, «arl
12. Jastei, Vskar
13. «arp, Georg
14. «nell Wilhelm
15. «önigswerlh, wilh. —
16. «ratz, Wilhelm
17. Vppenheimer, Ernst —
16. Pfaff, Hugo
19. Pieper, Heinrich
20. Rückert, Erwin
21. Sander, Ernst
22. Schild, Vtto —
23. Schwarz, Walther
24. Stephan, Rudolf
25. Sturt, Gerhard
26. Traiser, Sieafried
27. vollrath, Volker
26. Weller, Erich —
29. wiener, Hermann
30, Zimmer, Gustav

1, Adamy, Rudolf
2, Verger, «arl
3, Verriet, «urt
4, Vrunner, Wilhelm
5, von Vuddenbrock, Naus

Jobst -
6, Ehrist, Vtto
7, Corty, Vastl
6. Daab, Heinrich
9, Diefenbach, Vtto

10. Vieffenbach, Eduard
11. Engelbach, Vtto
12. Flöring, «arl
13. Franz, Wilhelm
14. Goosmann, Walter
15. Goppel, Heinrich —
16. Gutermuth, Paul
17. Hallwachs, Alfred
16. Höslein, Hermann
19. Jäger, Wilhelm
20. Jacobi, «arl
21. «ammer, Friedrich
22. «ilian, Wilhelm
23. «rage, Franz
24. Lauteschläger, «arl
25. Lehn, Hans
26. Lutz, Vtto
27. Maaß, Hilderich
28. Mayer, Rudolf
29. Müller, Paul
30. Nerger, Wilhelm
31. petry, «arl
32. Reiß, Friedrich
33. Sander, Ludwig
34. Scheid, «arl
85. von Schenck z, Schweins-

berg, «arl Gustav
36. Schläger, Adolf
37. Schmahl, Ludwig
36. Schmitt, August
39. Vogel, Richard
40. völsing, Wilhelm
41. Wachtel, Friedrich
42. Wagner, Hans
43. weiß, Albrecht
44. weyell, Hellmui

liepbst"ßexta
1. Vecker, waltber
2. Vender, Vtto
3. Vodenheimer, Vtto
4. Vonte, Ernst
5. Nreidenbach, «arl
6. Vrowne, William
7. Reinhard, Vtto
8. Vierv, Hermann
9. v. Vmwachoff, Roman.

10. Dönges, Walter
11. Enck, Hans —
12. Faßbender, Hans
13. Fischer, Vtto
14. Finnin, «urt —
15. Forbach, Maz
16. Grahn, Ludwig
17. Herbst, Vtto
18. Hölzinger, Friedrich
19. «och, Alexander
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20. Roch, Hermann
21. linz, Alfred
22. löw, Heinrich
23. von lyncker, Werner
24. Oll, Hans
25. vonsireuschen, Gerhard
26. Ruhland, Theodor
27. Scheyrer, Max
28. Scriba, Friedrich
29. Stern, Alfred
30. Strecker, Gerald
31. Thiermann, Albert
32. wittich, Werner

Erste
Olter-UorKlalle

1. Altenhofen, Matthias
2. Anding, Werner —
3. Vecker, Rudolf
4. Vergmann, Theodor
5. Visch, Johannes
l>. Vischof, Albrecht
7. Vrauer, Walter
8. Vruchhäuser, Vtto
9. Vüchner, Friedrich

10. Tarnier, Eugen
11. Vickcl, Vruno
12. Isaak, Karl
13. Jung, Wilhelm
14. Kahn, ludwig
15. Knell, Ferdinand
16. Knörzer, Wilhelm
17. Korell, Viktor
18. lang, Ludwig
19. lehn, Georg
20. lenhardt, Walter
21. Markus, Einst
22. Numrich, Paul
28, Vbenauer, Wolfgang
24. Vsann, Alexander
25. Rack, Heinrich
2«>. Ritsert, Walter
27. Rohde, Ernst
28. Rnckert, Hermann
29. Schäfer, Heinrich
30. Scharmaun, Friedrich
31. Schwarz Wilhelm
32. Steinbacb, Heinrich
33. Süß, Wilhelm
34. Tiefel, Wilhelm
35. voltz, Richard
36. von voß, Rudolf
37. waldästel, Hermann

36. Wämser, August
39. Weber, Friedlich

Erste
Herbst-UorKlasse

1. von Amelunxen, heino
2. Vorniet, Helmut
3. Vrischkofsky,Ferdinand
4. Vrüning, Karl
5. von Vüdingen, Gerhard
6. Thrist, Heinrich
7. Dierv, Karl
8. Vehlmger, Wilhelm —
9. Fleck, Ernst

10. Frener, Joseph
11. Graf, Alexander —
12. van der hoop, Walther
13. Hubach. ludwig
14. Kämmerling, Ludwig
15. Kockelmann, Paul
16. landmann, Gustav
17. Meisinger, Friedrich
16. Moter, Friedrich
19. Mülwert, Hans
20. Rock, Hermann
21. von Preuschen, Mai
22. Schnellbächer, Karl
23. Schwarz, Marimiliau
24. Stern, Wilhelm
25. Stieler, Anton
26. walbe, Ernst
27. Seh, Hermann
(Außerdem 23 im herbst 1904
nach Herbst-Sexta versetzte

Schüler.)

Aweite
Oster-Uorlllalse

1. Alfano, Herbert
2. Vach, Hermann
3. von Vychelberg,Konrad
4. Eckstein, Karl
5. Faßbender, Joseph
6. Fikenscher, Friedrich
7. Finger, Eduard
8. Garth, Wilhelm
9. Girmscheid, Vtto

10. Grünewald, ludwig
11. kiachenburger, Paul
12. Hahn, Heinrich

13. Hammer, Richard
14. häseler, Eäsar
15. Haubach, Theodor
16. heß, Eduard
17. Keim, Hermann
16. Königswerth, Erwin—
19. von Koppen, Friedlich
20. lade, Bernhard
21. torbacher, Vaniel
22. lassen/Joseph
23. von lößl, Vttomar —
24. Mahr, Friedrich
25. Merck, Franz Gustav
26. Moser, Karl
27. Müller, Erich
28. Muth, Hermann
29. Noack, August
80. von parish, John
31. Plann, Rudolf
32. Rohde, Wilhelm
33. Sander, Egon
34. Schmidt, Theodor
35. Schork, Rudolf
86, Schwan, Hans
37. Schwarz, Georg
36. Sior, ludwig
39. Stein, Paul
40. Tenner, Erwin
41. Vogel, Erwin

Aweite
Herbst"UorKlasse

1. Vernet, Otto
2. Vlischkowsky, Theodor
3. Vrust, Hermann
4. Treutz, Ferdinand
5. Deinhard, Hans
6. Eller, Karl
7. Freudenberger, Friedr.
8. Gerhardt, Emil
9. von bessert, Mar

1«. Illert^ Vtto
11. Kaiser, Franz
12. Kleinen, Robert
13. Meyer, Friedrich
14. Repp, Wilhelm '
15. Rettig, Emil
16. Rückert, Walter
17. Schaffet, Wilhelm
18. Schmidt, Robert
19. Schneider, Hans
20. Wagner, ludwig
21. wesp, Heinrich

»ritte
Olter-UorKlasse

1. Allmanritter, Rudolf
2. Verth, Eugen
3. Vianchi, Carlo
4. Vodenheimer, Alfred
5. Vüchner, Immo
6. Viehm, Friedrich
7. Dingeldey, Hellmuth
6. Glaß, Stephan
9. Göttmann, Ernst

1V. von Hagen, Vskar
11. Köhler, Friedrich
12. König, Karl — '
18. Krämer, Wilhelm
14. Klüger, Richard
15. Küchler, Dieter
16. lorbacher, Ernst
17. Markwort, Kurt
18. von Moers, Emmerich
19. Müller, Robert
20. Mülwert, Ernst
21. Plagge, Karl
22. Rummel, Robert
23. Rüster, Kurt
24. Schäfer, Hans
25. Schäfer, Marcellus
26. Stoltz, ludwig
27. Tix, Arthur
28. Wachtel, Viktor
29. walbe, Kurt
30. waldästel, Frithjof
31. von waldersee, Rudolf
32. Weber, Hermann
33. Weimar, wilbelm
34. wettlaufer, Vtto

Dritte
Herblt-Uorlllalle

1. Dietz, Julius
2. Fraatz, Friedlich
3. von Grolmann, her,».
4. huff, Georg
5. Kämmerling, Thomas
6. Köhler, Vtto
7. Kraft. Jakob Vtto
8. Schandert, Hermann
9. Schmahl, Hans

10. Schnauber, Rndolf
11. Schuchhardt, Waidemal
12. von Starck, Julius

Heinrich
13. Strecker, Vtto Heinrich

Im Schuljahr Vstern 1904 bis Vstern 1905 besuchten also unser Gymnasium 471 Schüler, unsre Vorschule
198 Schüler; die Gesamtzahl war demnach (abzüglich der 23 im herbst aus der Vorschule in die Sexta versetzten) 646.
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V. Zur Geschichte der Anstalt.
(Msrn 1904 bis Mern 1905.)

Das Sommerhalbjahr begann Dienstag den 12. April und schloß Samstag den 27. September
1904. Das Winterhalbjahr begann Dienstag den 11. Oktober 1904 und wird Mittwoch den 12. April
1905 schließen.

Mit Beginn des Schuljahres wurde Herr Lehramtsakzessist Julius Richter vou unsrer Anstalt
abberufen, um eine Lehrerstelle am Realgymnasium in Gießen provisorischzu übernehmen. Die Herren
LehramtsassessorenAugust Hohenstein*) und Wilhelm Hammann**) wurden am 30. April 1904,
bezw. am 29. Iuui 1904 als Oberlehrer an unsrer Anstalt angestellt. Wahrend des Winterhalbjahrs
war nns Herr LehramtsakzessistOtto Hotz zur Fortsetzung seines Vorbereitungsdienstes zugewiesen.

Herr Oberlehrer Professor Dr. Matthai war in den ersten Tagen des Sommerhalbjahrs zur
Teilnahme an einem archäologischen Kursus in Berlin, Herr Oberlehrer Lauteschläger in den ersten Tagen
des Winterhalbjahrs zu einer militärischen Uebung und Heir Professor Fritz vom 20. bis zum 29. März
1905 zur Teilnahme an einem naturwissenschaftlichen Fortbildungskurfus in Darmstadt beurlaubt. Auch
Herr Oberlehrer Hammann war vom 3. Juni bis zum 2. Juli 1904 zu einer militärischen Uebung
eingezogenund wurde während dieser Zeit durch Herrn LehramtsakzessistenDr. Kempf vertreten. Herr
Völsing war im August und September krank nnd mußte durch Kollegen vertreten werden. Die israe¬
litischen Religionsstunden mußten wegen häufiger Krankheit des Herrn Rabbiner Dr. Selver etwa zur
Hälfte ausfallen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hatte die Gnade, im Juli 1904 Herrn Oberlehrer
Lanfrr den Charakter als Professor zu erteilen. Die theologische Fakultät der Universität Gießen zeichnete
gelegentlich der Feier des 400. Geburtstags Landgraf Philipps des Großmütigen am 13. November 1904
Herrn Oberlehrer vi-. Preufchen in Anerkennung feiner Tätigkeit als Lehrer und als Forscher ans
dem Gebiete der Anfänge des Christentums durch Verleihung der Würde eines vuetor tnsoloZias
tiunori» causa aus.

Die Reifeprüfung unferer Herbst-Abitnrienten fand am 10. September 1904 unter dem Vor¬
fitz des unterzeichnetenDirektors, die der Oster-Abiturienten am 25. Februar 1905 unter dem Vorsitz
des Herrn Geh. Oberschulrat Nodnagel statt. Es bestanden 11, bezw. 19 (s. die Namen unter IV
I)); hiervon waren 7, bezw. 11 von der mündlichenPrüfung befreit. Gemeinsam mit unseren Abiturienten
wurde im Herbst Fräulein Helene Arndt von hier geprüft, die die Prüfnng gleichfalls bestand.

Am Sedantag konnten infolge eingetretenenRegenwetters die geplanten Ausflüge nicht gemacht
weiden; es wurden kurze Feiern in den einzelnen Klaffen abgehalten. Mit der Feier des Gebnrtstags
Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs am 25. November 1!'04 war die Feier des 400. Ge¬
burtstags Landgraf Philipps des Großmütigen verbunden; Herr Oberlehrer Dr. Schmidt hielt
dabei die Festrede über die Große Landgräfin. Bei der Feier des Geburtstags Seiner Majestät des
Kaisers am 27. Januar 1905 wurden Gesänge, Gedichte und von Schülern selbstverfaßteVortrage
dargeboten, die alle vom Leben zur See, von der Gefchichte der deutschen Flotte und ihren Aufgaben
in Gegenwart und Zukunft handelten. Der Direktor faßte am Schluß die hierdurch angeregten Ge¬
danken zusammen und ließ sie in ein Hoch auf den Kaiser ausklingm. Die Schüler folgten den Dar¬
bietungen ihrer Kameraden mit großem Interesse und sichtlicher Freude; geradezu hinreißend war die
Wirkung des deutschen Flottenliedes „Michel, horch, der Seewind pfeift!" gedichtet von G. Schwab
kompouiert von A.Mendelssohn. — Der 2. Februar 1905, der Vermählungstag Seiner Königs
lichcn Hoheit des Großherzogs und Ihrer Durchlaucht der Prinzeffin Eleonore von Solms,

*) August Hohenstein, geboren 1875 in Nltenstadt (Kreis Nüdingen,) besuchte bis 1886 die Realschulezu
Friedberg, von 1886 — 1893 das Ludwig'Georgs-Gmnnasiumzu Tarmstadt und studierte nun Herbst 1893 bis Herbst
189,9 in Gießen klassische Philogie, Teutsch und Geschichte. Von Herbst 1899 bis Herbst 190ll machte er seinen Akzeß
am Neuen Gmnnasinm zu Narmstadt. Nach vorübergehenden Verwendungen in Narmstadt, Vilbel und Heppen-
heim wurde ihm am 15. April 1961 die provisorische Verwaltung einer Lehrerstelle an der Realschule zu Michelstadt
übertragen. Am 1. April 1963 wurde er an das Ludwig-Georgs-Gymnasium »ersetzt.

**) Wilhelm Hammann, geboren 1876 zu Biebesheim, besuchtedie Volksschuleseines Heimatortes und
nun 1886 bis 1895 das Gymnasium zu Darmstadt, studierte von Ostern 1895 bis 1899 in Halle, Berlin und Gießen
eu. Theologie und Philologie, Nach Ableistung seiuer Militärpflicht besuchteer von Ostern 1906 bis 1961 das eoangel.
Predigerseminar zu Friedberg und wurde im April 1961 mit Versetzung einer Lehrerstellenm Ludwig-Georgs-Gym-
nasinm beauftragt. Im März 1965 promovierte er in Tübingen mit der Dissertation „Erklärung von Psalm 24,"
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Lich war ein Feiertag in allen Schulen des Landes; nnsre Schüler hatten auch am Nachmittag des
31. Januar frei.^um das hohe Brautpaar bei .seinem feierlichen Einzug in die Hauptstadt be¬
grüßen zu können.

Ein Krankenpfleger-Kursus konnte in diesem Winter nicht gehalten weiden, weil uns kein
Arzt dafür zugewiesen werden konnte.

Das Prämium zum Andenken an Professor Heinrich Wagner wurde in diesem Jahre dem
Oberprimaner Paul Schorle mmer verliehen.

Bei dieser Gelegenheit sei daran erinnert, daß außer mehreren anderen Beträgen, die stiftungs¬
gemäß für Schülerprämien verwendet werden, unfer Lehrerrat auch über drei Hochschul-Stipendien im
Betrage von etwa 95 M,, bezw. 85 M., bezw. 65 M. zu verfügen hat, die an frühere Schüler unsrer
Anstalt verliehen werden sollen und daß derselbe Lehrerrat Freistellen für 5"/o unsrer Schüler gewähren
kann, wenn Dürftigkeit vorliegt und die Schüler sich durch gute Befähigung, gutes Streben und gute
Sitte auszeichnen. Schriftliche Gesuche find vor dem 20. April 1905 an die Großh. Direktion des
Ludwig-Georgs-Gymnasiums zu richten.

An Geschenken erhielt unser Gymnasium für die Lehrerbibliothek: vom Großh. Mini¬
sterium des Innern, Abt. I, das Buch: BemerkenswerteBäume des Großh. Hessen in Wort und
Bild; von der Geueralverwaltung der Kgl. Museen in Berlin: Didymos Kommentar zu
Demosthenes (Papyrus), bearb. von Diels und Schubart; von dem Vorstand des Volksbildungs-
vereius zu Darmstadt: 30 Exemplare eines Limestartchens; von Herrn Oberkonsistorialpräsideut
v. Büchner: Zcitschr. des Allgem. deutschen Sprachvereins Jahrg. 1904 und Wissenschaftliche Beihefte
19. 22, 23/24; von Herrn Dr. C. E. Merck: Grünstem. Die Bildnisse I^h. Heinr. Mercks (Wien
1904); von Frau Reallehrer Wenzel: Preller, Griech. und Rom. Mythologie, und 16 Bände lat.
und griech. Schriftstellerausgaben; von Herrn Realfchuldirettor Dr. Pitz, 3>lsfeld: Pitz, Geometrie (Gießcu
1899); vou Herrn Oberlehrer O. Dr. Preufchen: Preufchen, Leitfaden der bibl. Geographie (Gießen 1904);
von Herrn Oberlehrer Hohenstein: Molare, Meisterwerke, übers, von Fulda; — für die Schüler¬
bibliothek: vom Großh. Ministerium des Innern, Abt. I: 18 Exemplare Zernin, Lebensbild Ludwigs IV.;
von der Zentralstelle des deutschen Flotteuvereins: je 2 Exemplare der Zeitschriften„Ueberall"
Bd. I (190!) und „Die Flotte" Bd. VII (1904): Tafchenbuch der Kriegsflotten 1905; von Herrn
Oberlehrer Hohenstein: Grillparzer, Werke (4 Bände); Geiger, Goethes Leben und Werke; Kurz,
Schillers Heimatjahre; von Herrn Fahnenjunker Külp: Geschichte des 4. Großh. Hess. Inf,-Rgts.
(Prinz Karl) Nr. 118 (Worms 1901); von dem Abiturienten Grein (Herbst 1904): 5 Bändchen, von
Genrich (IV 0) 3 Bändchen, von Enck (III" 0) 1 Bändchen Iugendfchriften; für das phyfikalische
Kabinett: von Herrn Hofrat Kofler eine Aequatorial-Sonnenuhr; von Deinhard, Dörfser,
Pfarr. Suter (I» H). Binsack (Id 0). Volt (Id H). Mangold, Sälzer (II a H) Zeichnungen
für den physikalischen Unterricht (teilweise schon im Schuljahr 1903 04 angefertigt); — für die Na-
turalienfllmmlung: von Herrn Dr. Hammer Menfchenbandwürmer; von Freiherrn von Zedlitz-
Neukirch ein Feuerzeug älterer Konstruktion; von Herrn Oberförster Urstadt, ein Stück Eschenholz
mit Larvengängen, ein Stück Eschenholzmit Astüberwallung, eine Scheibe Eichenholz; von Herrn Optiker
Hermes eine Anzahl Glasröhren: von Herrn Leutnant Kröll in Bromberg einen ausgestopften Fisch¬
reiher; von Sälzer (Hall) eine Eiersammlung; von Schneider (II d 0) eine Sandsteinplatte mit
Blattabdrücken, eine Sammlung von Hirschkäfern; von Heil (Ild II) eine felbstangefertigteZeichnung
eines Dachses; von Weidig (Ilb II) Alpenpflanzen; von v. Kanitz (IIIs, 0) Goldsteine; von v.
Lyncker (lila 0) eine Konchyliensammlung; von v. Neufville (III g, 0) eine Anzahl Reagensglaser;
von Paul (lila 0) ein Bläßhuhn, eine Verzierung für das Aquarium; von Ramdohr (III g, 0)
Versteinerungen von der Infel Rügen und von Ueberlingcn, einen Seebarfch; von Schröder (Illg, 0)
einen Ammonit; von Ziefing (III«, 0) ein Tropfsteingebilde; von Trier (lila H) einen Pfeffer¬
zweig, lebende Seetiere; von Boffelmann (Illd ()) einen Aquarienbehälter, Manna, Leinsamen: von
Ruhland (Illd 0) Palmnüsse; von Elbert (III b H) Darstellungsstufen der Stahlfeder; von Nöllner
(IV 0) ein Fläfchchen Fucol und l'uoug vs8iou.1o8u8; von Kaiser (V 0) einen Kokon vom Seiden¬
spinner und Safran; von Reinholz (V 0), eine Finne und eine Haarkugel vom Rind, Eier vom
Ringelfpinner; von v. Preufchen (V 0) verschiedene Mineralien; von Corty (VI 0) Palmbast; von
Wittich (VI H) Seesterne; von Feick. Walther (lila II). Colin (Illd H). zu Solms-Laubach
(IV 0). Volk (IV H), Bormet (V 0) Tiere für das Aquarium und für das Terrarium. — Der Vor¬
schule wurden von Herrn Hauptmann Bischof ein Mäufebusfard, ein punktiertes Rohrhuhn, eine Sumpf¬
ohreule und ein Teichhuhn geschenkt— Wir sagen allen freundlichenGebern besten Dank.
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VI. Bekanntmachungen.

,
'5^.^

1. Anmeldungen zur Aufnahme nimmt der Unterzeichnetefür d.is Gymnasium und die Vor¬
schule Freitag, den 28. April, von 9—12 Uhr. im Lehrerzimmer des Gymnasiums (Karlstr. 2) an;
dabei sind Geburtsscheinmit unterstrichenemRufnamen, Impfschein und gegebenen Falls Abgangszeugnis
der bisher besuchten Schule oder beglaubigte Privatzeugnisse vorzulegen. Da in mehreren Klassen des
Gymnasiums wegen Ueberfüllung Aufnahmen nicht stattfinden können, empfiehlt, sich baldige schrift¬
liche Anfrage.

2. Der Unterricht beginnt Dienstag, den 2, Mai; an diefem Tage versammeln sich die
Gymnasiasten um 7VZ Uhr im Festsaal, die Vorschüler in ihren Klassenzimmern und zwar die Klassen
I 0. II U uud III 2 um ?Vz Uhr. die Klassen II 0 und III 0 um 8V2 Uhr und die Klasse III H
um 9 V2 Uhr.

3. Die Pfingstferien dauern im nächsten Schuljahre vom 11. bis 14. Juni einschl,, die Sommer-
ferien vom 2. bis 30. Juli, die Herbstferien vom 23, September bis zum 8. Oktober, die Weihnachtsferien
vom 24. Dezember 1905 bis zum 6. Januar 1906.

4. Der Unterzeichnete ist, falls ihn nicht besondereDienstgeschäfte abrufen, an allen Schultagen
in der fünften Vormittagsstunde (im Sommer von 11' Z -12^, im Winter von 12—12^) in seinem
Amtszimmer zu sprechen. Wenn der Zweck des Besuches Auskunft über die Fortschritte eines Schülers
ist, empfiehlt es sich, den Besuch 2-3 Tage vorher anzumelden.

5. Durch eine neuerdings ergangene Verfügung unfrer vorgefetztenBehörde ist es unterfagt
worden, von den Eltern die Unterschrift unter mangelhaften Arbeiten ihrer Söhne zu verlangen. An
unsrer Anstalt ist dies Verlangen schon seit Jahren nicht mehr gestellt worden; dagegen haben einzelne
Lehrer die Eltern wissen lassen, wann die Hefte sich in den Händen der Schüler befinden. Zum Nutzen
der Eltern, die sich um den Ausfall der fchriftlichen Arbeiten ihrer Söhne kümmern wollen, wird diefe
Maßregel künftig auf alle Klassen ausgedehnt weiden; dabei wird folgendermaßenverfahren werden:

Zu Beginn jedes Halbjahres werden die Schüler angehalten, in ihr Aufgabenheft oder auf ein
besonderesBlatt einzuschreiben,an welchen Tagen der Woche sich die Hefte mit den verbessertenund
beurteilten schriftlichen Arbeiten in ihren Händen befinden; diese Einträge sollen sie ihren Eltern zur
Unterschrift vorlegen.

Darmstadt. den 27. März 1905.

Großli. VuMoil lles Lullmg-Oeorgz-Gylimajiumz nn«l ller Oynmlisial-Holsckule.
vr Mangold
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